
München, September 2025 – EIP, ein führender Anbieter von Interim-Management- und 
Restrukturierungsdienstleistungen im C-Level-Segment, verstärkt seine Partnerschaft 
mit Matthias Kreye. Mit ihm gewinnt EIP einen erfahrenen Turnaround- und 
Transformationsmanager, der seit vielen Jahren Unternehmen in komplexen 
Sondersituationen erfolgreich führt und neu ausrichtet. 

Matthias Kreye verfügt über umfassende Erfahrung in der Sanierung, operativen 
Restrukturierung und strategischen Weiterentwicklung mittelständischer Industrie- 
und Technologieunternehmen. Sein Schwerpunkt liegt auf ergebnis- und 
liquiditätskritischen Situationen, häufig im Umfeld von Private-Equity-Beteiligungen, 
Carve-outs und industriellen Transformationen. Er übernimmt regelmäßig 
unternehmerische Verantwortung in Organfunktionen auf Geschäftsführungs- und 
Vorstandsebene sowie in Aufsichts- und Beiräten. 

Zuletzt war Kreye als Managing Director beim PE-Investor Capmont tätig und 
verantwortete dort ein Portfolio von neun Unternehmen mit rund 800 Mio. € Umsatz. In 
dieser Rolle steuerte er die operative Entwicklung der Beteiligungen und wirkte an den 
M&A-Prozessen mit. 

Zuvor führte er als CEO & CSO der DRADURA Holding, eine internationale 
Industriegruppe, erfolgreich durch ein Schutzschirmverfahren in Eigenverwaltung und 
verantwortete die umfassende Restrukturierung der Gruppe über mehrere 
Sanierungsphasen hinweg. Frühere Stationen umfassen verschiedene C-Level 
Funktionen bei Gesellschaften der Serafin Unternehmensgruppe sowie als Senior 
Consultant bei Porsche Consulting, mit Schwerpunkt auf Produktions-, Supply-Chain- 
und Organisationsoptimierung. 

Matthias Kreye ist Diplom-Wirtschaftsingenieur und MBA (Universität St. Gallen). 
Seine berufliche Laufbahn in der Industrie, in der Beratung und im Private Equity, 
verbindet tiefes technisches Verständnis mit strategischer und operativer 
Führungskompetenz – von der Shopfloor-Ebene bis zur Gesellschafter- und 
Investorenperspektive. 

Bei EIP wird Matthias Kreye insbesondere den weiteren Ausbau der Restrukturierungs- 
und Transformationsmandate im industriellen Mittelstand vorantreiben und 
Unternehmen in kritischen Phasen aktiv führen – mit klarer Ergebnisorientierung und 
nachhaltigem Umsetzungsanspruch.  

Michael Hengstmann, Gründer und Partner von EIP, sagt: 
„Matthias Kreye steht für konsequenten Turnaround aus der Linie heraus. Seine 
Erfahrung in komplexen Sanierungs-Situationen, gepaart mit operativer Tiefe, stärkt 
unsere Partnerschaft erheblich.“ 

Matthias Kreye ergänzt: 
„EIP verbindet unternehmerische Haltung mit echter Umsetzungskraft. Ich freue mich 



darauf, gemeinsam mit den Partnern Verantwortung zu übernehmen und Unternehmen 
in herausfordernden Situationen nachhaltig in die Erfolgsspur zurückzuführen.“ 

Seit der Gründung im Jahr 2015 unterstützt EIP Unternehmen in herausfordernden 
Situationen. Der Fokus liegt dabei nicht auf der Überbrückung von Vakanzen, sondern 
auf der Umsetzung wirksamer Maßnahmen mit messbarem Ergebnisbeitrag, häufig 
in Organfunktionen auf C-Level-Ebene sowie in Aufsichts- und Beiratsmandaten. 

 


